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350 Mitteilungen der Herausgeber

In acht Arbeitsgruppen arbeitete man weiter über das

Problem von Grenzüberschreitungen in der Psychoanaly¬

se, wohl zur Zufriedenheit der meisten Teilnehmer. Über¬

haupt wurde insgesamt der Mut und der Ideenreichtum,

mit denen dieses Tliema von der Vorbereitungsgruppe

ausgewählt und von den Referenten umgesetzt worden

war - wie auch die hervorragende Organisation -, mit

Dank hervorgehoben, hatte man sich doch oft tabuisierten

Fragen wieder kreativ zugewandt.
Gisela Baethge, Gottingen
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